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Projektrahmen

- Start Oktober 2021
- 1. Projektstelle 
- Laufzeit 3 Jahre
- Ziel: Datenbereinigung und -optimierung von Objektdatensätzen in imdas 
pro auf Grundlage internationaler Normierungen
- Qualitätsmanagement in der Datenhaltung im Blick auf Konsistenz und 
Nachhaltigkeit
- Fokus auf verwendete Thesauri und dazugehörige Kategorien
- Zusammenarbeit mit allen ImdasAdmins



Status Quo (2021)

- 13 Thesauri mit insgesamt 74 Unterkategorien
- Historisch gewachsene Thesauri/ Projektbezogene Arbeit
- Einige Kategorien sind mit Normdaten angereichert/ vom BSZ eingespielt
- Thesaurus ist nicht geeignet für die interne / externe Verschlagwortung
- Anlage von neuen Begriffen durch Kolleg*innen
- Keine explizite Zuordnung der Thesauri und Kategorien zum entsprechenden Feld



Zielsetzung

- Strukturierte, repräsentative Thesauri für alle Abteilungen
- Begriffe mit Normdatenanreicherung
- Auf Grundlage der FAIR und CARE Prinzipien
- Entwicklung von Leitlinien & Workflows
- Redaktionsteam
- Steigerung des Bewusstseins für Datenqualität
- Stärkung der Digital Literacy



Projektplanung

- Eingabestop für alle Kolleg*innen (Stammdaten und Thesaurusbegriffe)
- Austausch mit Expert*innen (TMW Wien)
- Überblick über aktuelle Struktur
- Neustrukturierung & Zuweisung von Thesauri und Kategorien ( 11 Thesauri mit 
30)  
- Vorstellung des Projekts in allen Abteilungen

- Umfrage unter Kolleg*innen über Verwendung von Thesauri 

Phase 1



Begriff nicht vorhanden
keine klare Definition
nicht relevant
keine Struktur
Kompliziert
Keine strikte Trennung



fachliche Ansprache 
(wissenschaftl. Abteilungen & 
Restaurierung)

Internationale Standards
FAIR & CARE Prinzipien



Phase 2

- Handreichungen & Workflows (Neue Begriffe und aktuelle Thesauri mit Kategorien)





Phase 2

- Neustrukturierung Material-Thesaurus (Orientierung an AAT)
• 1. Mapping BSZ-Materialthesaurus mit AAT 
• Prüfung jedes einzelnen Begriffs (Übersetzung, Zuordnung, Bedeutung)
• Ergebnis wird allen MuSiS-Museen zur Verfügung gestellt (weitere 

Prüfungen möglich)
• Ermöglicht eine Anpassung an internationale Standards und gleichzeitig 

aktive Mitarbeit der Museen)
• Eintrag in Spalte "Import":
 n = falsche Zuordnung--> d = doppelt--> x = Import--> ? = nicht sicher

• 2. Mapping BSZ_Material-Thesaurus & „freie Begriffe“ wurden thematisch 
mit Wissenschaftler*innen und Restaurator*innen besprochen

• Ergebnisse fließen in Mapping mit AAT ein

- Neue Verweistypen: AAT / wikidata/ pleiades / TGN / iDAI



Phase 2

- Aufbau und Neuausrichtung Schlagwort-Thesaurus
• Ausrichtung nach „extern“
• Gespräche mit allen wissen. Abteilungen (Verwendung, Nutzen etc.)
• Aufbau einer neuen Kategorie für alle Abteilungen
• Schlagwort-Mantras
• Unterscheidung zwischen externen Schlagworten (Überprüfung durch Admis) und 

internen Stichworten (Überprüfung durch wissen. Abteilungen)



Phase 3

- Einführung einer Datenredaktion und neue Workflow zur Online-Ausspielung
- Einrichtung „Sammlung Online“-Maske
- Leitsatz: IMDAS PRO ist die zentrale Datenbank



Phase 3

Überarbeitung Orts-Thesauri
- Ortsthesaurus „Orte_Landesmuseum“
• Handreichung für historische Orte / Landschaften
• Anreichung mit Normdaten / Definitionen

- 1. Mapping von ca. 300 Flurnamen mit BSZ-Ortsthesaurus (Deutschland) inkl. 
Implementierung

- Einführung „Personen- & Körperschaften“ – Workflow
• Alle neuen Begriffswünsche / Überarbeitungen werden zentral an ImdasAdmin

weitergeleitet
• Keine Bearbeitungsrechte der Kolleg*innen
• Nur mit Quellenangaben (Eintrag über GND-Webformular)

- 1. Ausgabe „Infoblatt“ für alle aktuelle Informationen (neue Begriffe etc.)



Digital Literacy / begleitendes Schulungsprogramm

- Breites Schulungsprogramm schon vor Projektstart
- DAM & Imdas Pro Schulungen
- Erweiterung der Schulungen auf neue Bereiche und aktuelle Neuerungen
• Normdatenverwendung / Workshop 
• Neue Workflows / Handreichungen
• Datenredaktion (Sammlung Online)
• Urheberrecht, Creative Commons-Lizenzen (CC – Lizenzen) etc.



IMDAS Führerschein

• Verpflichtende Einführungsveranstaltung (Passwort & Nutzername)
• Personalrat genehmigt
• Durchführung durch untersch. Admins
• Strukturierung der Schulungen nach Modulen:

Modul I / Grundlagen (Pflicht) 
(Bsp. 1.2.  Recherche I, 1.6. Fehlermeldungen)

Modul II / Inventarisierung 1 (Belegung 1. Schulung Pflicht) 
(Bsp. 2.4. Objektbeziehungen, 2.7. Online Plattformen)

Modul II / Inventarisierung 2 (Belegung 1. Schulung Pflicht) 
(Bsp. Revisionsmakse, 2.9. Erfassung von Material)

Modul III spezielle, wechselnde Schulungen (Freiwillig) 
(Bsp. 3.3. Objektfotografie, Workshop Normdaten)

- Ziel sind standardisierte Schulungen
- Geplant für alle Kolleg*innen
- Zertifikat
- Testphase 4. Quartal 2023 (Info-Veranstaltung in allen Abteilungen)



Fazit

- Kommunikation innerhalb mit den einzelnen Abteilungen
 Anpassung des Mindset
 Bedarfe abfragen
- Zusammenarbeit BSZ – LMW
- Personelle Gegebenheiten (Redaktionsteam / Betreuer*innen des 
Qualitätsmanagement von Forschungsdaten)
- Handreichungen / Workflows
- Klare Aufgabenteilung & Zuständigkeiten

Phase 4 Dauerhaftes Qualitätsmanagement



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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